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Kroßherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
fürder »

Dreisam - Kreis .
Nro. 27. Samstag den 2. April 1825.

Mit Großherz » glich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachungen .( Straf des Skribenten Gotilieb Harrmann von Emmendingen . )K . D . Nr . 4620. Skribent Gottlieb Hartmann von Emmendingen , welcher durchUrtbeil des Großherzsglichen Hofgerichrs dahier vom 26 . Oktober v. I . der Unterschla¬gung erhobener aber nicht verrechneter Posten schuldig erklärt wurde , ist in der Skriben -teultste ausgestrichen worden , was hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird .Freibnrg , am 18 . März 1825 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des Drrisam . Kreises.I . A. d . K. D .

D u t l e.
Blas .

( Verwendung naher Verwandten des Beamten zu Aktuarien . )K . D . Nr . 5006 . In Gemäßheit Erlasses des Großherzoglichen Ministeriums deSInnern vom 5len d . M . Nr . 2370 . wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß nachder vorliegenden höchsten Bestimmung , der Neveu des Beamten von Letzter»» allerdingsals Aktuar verwendet werden könne.
Freiburg , am 24 . März 1825 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS.I . A . d . K . D .
D nt l e .

. _ Edel .
( Handhabung der Polizei . )K . D . Nr . 4083 — 84 . Auf genommene Eiuficht der Mtldungsbüchlrin der Po -lizet . , Zoll . und AeeiS . Gardisten findet man sich veranlaßt , die Aemrer dieses Kreisesauf die pünktliche Beobachtung der Instruktion für die gemeinen Polizei - , Zoll , und 'Acciö - Aufseher vom 6 . Jänner 1812 . tusbesondere des §. 11 . derselben hinfichtlich devPolizeigegenstände autmerksam zu machen .

Freiburg , den 11 . März 1825 .
Großherzogl . Badisches Direktorium des DreisamkreiseS.3 « . d . K . D .

Durle . «
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Bekanntmachungen .

Durch das am 22 . November 1824 erfolgte
Ablebe » des Pfarrers Schmitt ist die Pfar .
rei Waldmühlbach ( Amrö Mosbach im Ne.
karkreis ) mit einem betläusigen Elnkommcn
von 900 — 1000 fl . erledigt worden .

Die Competencen um diese Psarrpfründe
haben sich bei der Fürstlichen Slaodesdcrr .
schafk von Leiaingen atS Patron nach Bor¬
schrift zn melden .

Durch das am 1 . April 1824 . erfolgte
Ableben des Pfarrers Johann Georg For .
- er ist die Pfarrei Orsingen , Bezirksamts
Stockach , im Seekrers mit einem betläusigen
Einkommen von 700fl . Geld . Naturalien ,
Zehent , und Gücher . Ertrag einfchlüsilg deö
Betreffnisses von der aufgehobenen Kaplanei
erledigt worden .

Die Kompetenten um diese Pfründe haben
sich bei der Gräflichen Grundherrschaft von
Wellsberg zu Langenstein alö Patron
«ach Vorschrift zu melden .

Durch die der Fürstlich Leiningischen Prä .
sentalion des Pfarrers Kuhn zur Pfarrei
HasmerSheim ertheilte Staatsgenehmigung
ist die katholische Pfarrei Stegelöbach mit
etwa 450 fi . Einkommen erledigt worden .

Die Competentcn um dieselbe haben sich
bei den Grafen von Wieser alö Patron nach
Vorschrift zu meiden .

Die katholische zweite Schullehrerstelle zu
Malsch ( AmtS Ettlingen ) ist dem Schulleh .
rer Kiefer von Obersasbach ( AmtS Achern )
übertragen , und dadurch die 105 fi . ertra .
gende Schulstclle zu Obersasbach erledtgt
worben , die Kompetenten um Letztere haben
sich vorschrifkmäßtg an da § KinzigkreiS -
Direktorium zu wenden .

Durch die Versetzung des Schullehrers
Kühn nach Vimbuch ist die katholische
Echulstelle zu Pforzheim mit dem Ein¬
kommen von 190 fl . erledigt . Die Kompe .
renken , welche sich besonders auch über ihre

musikalischen Kenntnisse ausweifen müssen ,
haben sich in vorgeschriebener Frist bei
Murg , und Pfinz . KreiS - Direktorium zu
melden .

ltmergenchtttche Aufforderungen
und Kundmachungen .

. Schuldenltquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
derselben vorgeladen .

Aus dem Landamt Frei bürg .
( 2) Zu Schallstatt an den in Gant

erkannten Mathias Ing old , Schmidssohn ,
aus den 11 . April früh 8 Uhr im diesseitiger
AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt K e nzingen .
( 2) Zu Broggtngen an den in Gant

erkannten Bürger und Bauer Martin Z i m -
m e r m a n n auf den 14. April d . I . in
diesseitiger Amtskanzlei .

t 2) Zu B r 0 g g t n g e n an de» kn Gant
erkannten Bürger und Bauer Johann
Grob auf den 20 . April d . I . in dieffrt -
tiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu Bleichheim an den in Gant
erkannten Bürger und Schneider Michael
S u tt e r auf den i5 . April d. J > in dies,
fettiger AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt M ü l lh e im .
( 2 ) Zu Steinenstadk an den in Gant

erkannten Metzger Franz Marlin Hau auf
Donnerstag den 21 . April Morgens 7 U &t
in diesseitiger AmtSkanzlei .

Schuldenliquidation .
( 1 ) Gegen Joseph Gut Romans Sohn

zu Oberbergcn , wird hiemit Gant er-
tu,tu , und SchnldenliquidationS . Tagfahrt
auf

Donnerstag den 21 . k. M . April
in diesseitiger AmtSkanzlei aogrordnrt.
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Äer Etwas an denselben zn fodern hat ,m«ß solches entweder selbst , oder durch hin .

länglich Bevollmächtigte unter Vorlegung
- er BewetSurkunden «u Original oder be«
glanbter Abschrift an obigem Tage bey Der .
meidung des Ausschlusses von der gegen ,
wärtigen BrrmögrnSmasse anmrlden und rich .
tig stellen.

Hiebei wird bemerkt , daß man über ge.
- kttene Borgfrist und Nachlaß Verhandlung
pflegen wird .

Breisach , den 22 . Mär ; 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Sch n etzler .
Schuldenliquidation und Vor .

l a d u ng .
( 2) Zur Richtigstellung des — dem seitdem Jahre 1818 . abwesenden , vormaligenSteuer . Peräquator Wilhelm Ernst Bürk ,lin , von seinem verstorbenen Vater dem

gewesenen Pfarrer Lürklin zu I h r i n g e n
angefallenen Erbbetrrffnisses fällt sowohl
dessen Vorladung , als auch die — Aller der .
jenigen , welche an ihn etwas zu fordern
haben , nöthig : Letztere werden demnach hie ,mit aufgrfodert , am

Donnerstag den 19 . Mai d . I .
Vormittags 9 Uhr ihre Forderungen unter
Vorlage der BewetSurkunden auf diesseitigerAmtökanzlei anzumelden und richtig zu stel .len , auch von der Berlaffenfchaft , und dem
ThcilungS . Geschäfte , und den deSfallS zwi .
scheu den ErbSinteressenten , und dem fürden Abwesenden von AmtSwegen aufgestellten
RechtSbeistande gepflogenen VerhandlungenEinsicht zu nehmen , und sich darüber zu er .klären , widrigenfalls sie im Falle einer
Gantmäßigkeit den Ausschluß von der Massezu gewärtigen haben , und daS TheilungS .
geschäft ohne aus etwa spätere Einsprachen
Rücksicht zu nehmen , gesetzlicher Ordnungnach erlediget werden wird .

Zugleich wird der abwesende WilhelmErnst Bürklia htemtk aufgerobert , sich beider angeordneten Liquidation seiner Schul ,den vor Amt dahier zu stellen , auch sichUber das vorliegende TheilungS . Geschäftzu erklären , weil sonst diese Schuldenliqui .dation mit dem ihm von Amrswrgrn aufge¬

stellten RechtSbeistande gepflogen , und hierin
sowohl , alS in der väterlichen ErbtheilungS -
Sache auch ohne feine Mitwirkung das
Rechtliche erkannt , und zum Vollzüge ge¬bracht werden wird . '

Breisach , den 18. März 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.S ch n e tz l e r.

Schuldenliquidation und Verstet -
g e r u n g.

( 2) Am Montag den 18 . April d.
I . haben alle Jene , welche an den verstor¬benen Schiffwirth Jakob Glaifer von
Schluchsee etwas zu fodern haben , Vor -
mittags 9 Uhr in der Amtökanzlei dahier
ihre Federungen unter Gefahr des Aus¬
schlusses von der gegenwärtigen Masse anzu¬melden , und zu liquidieren ; sodann wird
am Montag den 2 5. April d. I . Vor¬
mittags 9 Uhr das SchiffwirrhS . HauS z«
Schluchsee mit der Wirthschafts . Einrichtung ,
Metzig und Backrecht , mit einer Mahlmühlevon einem Gang , Kraukgarten , Wiesen ,Acker , Waidftld , Weiher und der Holz¬
berechtigung vssentlich an den Meistbietenden
versteigert werben ; wozu man die Kauflieb¬
haber mit dem einladet , daß Fremde sichmit amtlich legalisierten Vermögenszeugnissen
ausweiftn müssen .

St . Blasien , den 22 . Marz 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ernst .
G a n t . E d i k 1.

0 ) Die Gläubiger des in Gant gefalle¬nen Sattlers Bernard Welte zu Th Len¬
gen , werden zu Liquidirung und Richtig¬
stellung ihrer an den Gantierer zu machen
habenden Forderungen unter Strafe de-
AuSfchusseS von der Masse ,

Donnerstags den 28 . Aprilauf dahiesiger AmtSkanzlci zu erscheinen ,hiemik aufgefordert .
Waldöhm , den 26 . März 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Schilling .

Aufforderung .( 2 ) Johann Manch von Kirche « , Ge .meiner bei dem großherzoglich badische « Dra -goner Regiment Freystädt Rr . 1 . , welcher in
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Urlaub desertirt ist , hat sich inner den nach ,

sten 3 Monaten bey Vermeidung der ge¬
setzlichen Strafen wieder dahier einznstndca .

Zugleich werden sämmtliche Behörden er .

facht , denselben im Bekretungsfall zu arre .

liren , und anhero trausporltrcu zu lassen.
Möhringen , den 22 -, März 1825 .

Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .
Aufforderung .

( 2 ) Der unten signalesirre Baltin Knapp
» on Stümpfen ieincSGewerbeseinSchaaf .

tnechl Soldat bei de« Großherzogl . Linie «

Infanterie Regement von Stockhorn hat stch
am Z . d . Abends aus der Garnison Wan »,

heim entfernt .
Derselbe wird hiemit aufgeforderr , stch

hinnen 6 Wochen entweder bei dahiefigcm
Amt oder dem Großh . Commando zu ststiren
und über seine Entweichung zu verantworten
als nach Ablauf dieser Frist , gegen ihn nach
dem Gesetz , vorbehaltlich weiterer Strafe
uuf den Betrettungsfall wird erkannt werden ,

Zugleich werden die obrikeitlichen Behör .

den ersucht , auf denselben zu fahnden , ihn
auf Betretten zu arretiren und ihn bieder
oder an das Großb . Commando einzuliefern .

Personsbeschreibung .
Derselbe mißt 5' 2" 2' "

. ist von mittler ,

em Körperbau , hat eine gesunde Gestchtg.

Farbe , graue Augen , blonde Haare , mittel¬
mäßige Nase und ist Blatternarbig .

Buchen den 15 . März 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Aufforderung .
( 2) Der in die Reserve gesetzte Soldat

Johann Futterer von Rrumbach
vom leichten Infanterie . Regiment Mark -

graf Wilhelm Nro . 2 . hat stch kürzlich von

HanS entfernt , um seinen RahrungSenverb
auf seiner Bierbrauer . Professton zu suchen,

ohne daß er von seinem Aufenthalt Rach ,

richt zurückgelassen hat .
Derselbe wird daher aufgcforderk , stch

unverzüglich bei seinem Regiments «

Commando , oder zu Hause zu stellen , und
das weitere zu vernehmen

Moßkirch , am 2 l . Marz 1825 .
Großh . Bad . H . F . Bezirksamt .

Marti ».

Aufforderung .
( 2) Peter Auron Eichler von Stett -

feld geboren >m Jahr 1805 , bei der Con-

lcrlption pro 1825 zum Acliomililär . Dienst
berufen , wlrd wegen Abwefenhell öffentlich
ausgefordert , stch binnen 6 Wochen da «

hier zu stellen , bei Vermeidung der gegen
Ausgetretene bestimmten gesetzlichen Nach «

theiie «
Bruchsal , am 14 . Marz 1825 .

Großh . Oberamt .
Gemehl .

Aufforderung .
( 2 ) Johann Joseph Renner von

St et tse id geboren im Jahr 1805 , bei
der Conscription pro 1825 zum Acrivmili .
tär . Dienst berufen , wird wegen Adwestn ,

heit öffentlich aufgefordert , sich binnen 6

Wochen dahier zu stellen , bet Vermeidung
der gegen Ausgetretene bestimmten gefehlt ,

chen Rachtheiie .
Bruchsal , « m 14 . März 1825 .

Großhezogl . Oberamt »
Gemehl .

Vorladung .

( 1) Jakob Friedrich Steinbrunner
von Graben , har stch seit ungefähr 1L

Jahren mit seiner Familie von da entfernt ,
um nach Rußland auszuwandern .

Da demselben durch den Tod seines Br « ,

ders Johann Georg Stelnbrnnner ein Ver -

mögen von ungefähr 90 fi . zufiel , so werden
er oder seine etwaigen Lctbeserben aufgefo -

dert , stch innerhalb Jahresfrist zu
melden , andernfalls er für verschollen er .
klärt , und das Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten gegenCaution ausgefolgt werden wird .

Karlsruhe , den 10 . März 1825 .
Großherzogl - Landamt .

Mu « dt od . Erklärung
( l ) Der Maurer Matthias Burger von

Prechtbal wird im erste» Grade für
mundtov erklärt , und Christian Weiner von

da als Aufstchtspfleger bestellt , waS öffent¬
lich anmit bekannt gemacht wird .

Waldkirch , am 29 . März 1825 .
Großh Bezirksamt .

M eyr .

- A. .
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Bekanntmachung ,
tl ) An milden Beiträgen für die im vorigen

Jahre durch Ungcwittcr verunglückten Ge .
meinden der Aemter Boxbcrg , Weinheim ,
Mokbach und Osterburken sind im dieffeikt.
gem Amtsbezirke eingegangen :
Namen der Pfarrei . fi . kr .

Buchenbach . . ♦ ♦ 8 . ii .
Ebnet . . . * . ♦ 10 . 27 .
Eschbach . . . . . 18 . 15.
Guubelfingen . . * 4 . 25 .
Horben . . . . * 6 . 25 .
Hugstetten . . 17. 24 .
Kappel . . . . 6 . 12 .
Kirchzarren * 14. 52 .
Mengen . . . . . 4 1 . 12 .
Merzhausen . . . ♦ 11. 37 .
Munzingen . . ♦ 22 . —
Reueröhausen . 11 . 49 .
Opfingen . . . ♦ 9 . 41 .
St . Margen . . 3 . 18 .
St . Peter . . . 12 . 9 .
Sölden . . . . 1 . 21 .
Wittnau . . . . 2 . 13| .

Summa : ivi . m .
Dieser Betrag ist höherer Weisung zufolgebereits an das Großherzozliche Main , und

TauberkreiS . Direklorium abgeftuder worden /welches wir mit dem zur allgemeinen Kennt -
niß bringe » / daß die Unterstützungen gewiß
ergiebiger ausgefallen wären / hätten nicht
mehrere Gemeinden im Amtsbezirke v . I .durch Hagelschlag selbst bedeulenden Schaden
erlitten .

Fretbnrg / den 30 März 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzet .
Bekanntmachung .

( 1 ) Bei hiesigem Amte befindet sich ein
Fremder in Verhaft / der sich Caspar Fritznennet / und in Frankfurt am Main geboren
seyn will Er ist ohne Paß / will nach sei.
« er Angabe allenthalben gewesen/ dabei aber
nicht tm Stande scyn / die Otto wo er sichin den fängst abgewichencn 4 Wochen befun .den / und Herberge erhalten , namentlich a» .zugcben .

Sein Signalement ist hierum » beigefügt .

Alle obrigkeitlicheBehörden werden dienst ,
ergebenst ersuchet, dasjenige, was ihnen über
diesen Menschen bekannt geworden , ehege«
fälligst hieher mitzutheilen , damit ermesse«werden könne , welches Verfahren gegen ihneinzuleilen fty .

Ettlingen , den 28. März 1525 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Keller .
Signalement

des Kaspar Fritz .
Dieser Mensch ist nach seinem Angebe »

und Aussehen ungefähr 34 Jahre alt , nach
Großherzogl . Bad . Militär . Maffe 5 ' 4" 1 " '
groß , hat kurz geschnittene braune Haare ,einen schwachen braunen Bart , dergleichen
Augenbraunen , eine niedere Stirne , braune
etwas rief liegende Augen , große Ohren ,wovon das Linke etwas weiter vom Kopfe
abstrhr , als das Rechte , die Raft ist groß ,und etwas gegen die linke Seite gebogen ,die Oberlippe etwas aufgeworfen , die Zähneder ober » Kinnlade sind größtenteils ange .
fressen , jene der unter » Kinnlade aber et¬
was besser.

Seine Kleidung ist sehr dürftig , und b >
steht in einer dunkelgrünen tuchenen Kappe ,einem alten dunkelgrauen ErmclwamS , ganz
zerrissen , mit verschiedenen Knöpfen , in ei¬
ner langen weiß werkencn Hose, einem weis -
sen Halstuche , und hellblaue » Westchen mit
weißen beinenen Knöpfen .

Auf der inner » Fläche des rechten Vsr ->
dergrms sind die Buchstaben K . F . mit der
Lahrzahl 1807 . roth eingeätzet .

Auf der Brust befindet sich, ebenfalls roth
eingeätzt , der Namen Jesu .

Straferkenntniß .
( 1 ) Lorenz Jogg le von Vierkhäller , und

Stephan Bebr von Schollach , aus der
Miluär . Konftription pro 1825 , welche das
LooS zum BiUlärdienste bestimmte , und die
auf die öffentliche Vorladung vom iS . Jänner
d . I . st » nicht gestellt haben , werden hie-
mik der Refraclion für schuldig , daher deS
Orisbürqerrecht für verlurstig erklärt , und
jeder in die Geldstrafe von 800 fi . verfällt .

Neustadt , den 26 - Mär , 1825 -
Grsßh. Bad . F . F . Bezirksamt .

Obkixcher.
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DiebstahlSanzeige .
( 1 ) In der Nacht vom 16 . auf den 17 .

d . M . wurden dem Bauern Joseph Gehr
von Glotierkhal mittelst Einbruchs aus dem
Keller entwendet :

14 Maas Schmal ; in einem weißen Hafen
von Steingut und

1 1/2 Sester Aepfel .
Sammkliche Behörden werden zur gefällt ,

gen Fahndung hievon in Kennmtß gefetzt.
Watdkirch , 23 . März 1826 .

Großherzogl . Bezirksamt .
M e y r.

Diebstahls . Anzeige .
( 2) In der letzt verflossenen Nacht ist

dem Michael Köbel dem 2len von LegelS.

hurst eine rothfarbige starke Milchkuh 6 bis
6 Jahre alt , bloS vornen an der Nase weiß
gefleckt, zu 50 fl. taxirt , den Fußtritten
nach bloS durch einen Mann , welcher einen

Hund mit sich geführt , aus dem Stalle ent .

wendet worden , was zum Behuf der Fahn .

düng , Arrelirung und Anheriiefrrung des
ThälerS im Entdeckungsfall anmit zur öffenk .

liehen Kenntniß gebracht wird .

Kork , am 26 . März 1825 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

K t e f f e r -

Landesverweisung .
( 1) Der hier unten signalisirte Augustin

Gommer von Gondelöherm königl . wirtemb .
OberamtS NeckarSulm , welcher wegen ge .
fährlichen Diebstahls nach Unheil , Großherr ,

zoglichen Hochpreislichen HofgerichtS dahier
vom 8 März 1824 . Nr . 505 et 506 . zu ein .

jähriger Zuchthausstrafe verurtheilt , hat fol«

che mit dem heutigen erstanden , und wird ge.

famntten Großhcrzoglichen Landen verwiesen .

Person . Beschrieb -
Derselbe ist von Profession ein Metzger ,

18 Jahr alt , 5 ' 6" groß , hat hellbraune
Haare , braune Augenbraunen , graue Augen ,
breite Stirne , gewöhnliche Nase , kleinen
Mund mit dicken Unterlippen , rundes Kinn ,
blonde Barthaart , länglicht etwas blatter .

varbigt Gesicht und blaße Gesichtsfarbe ; seine
Kleidung besteht in einer schwarz baumwollene
Kappe , rorheS HalSruch , weiß leinene «

z ) -

WammS und Hofen , hellblau baumwollene
Weste , leinene Strümpfe und Schuh .

Mannheim , den 23 . März 1825 .
Großherzoglich Bad . Zuchthaus Verwaltung .

Kiefer .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Hofgut . Versteigerung .
( 1 ) Das Hofguth der verganteren Joseph

Willmännischen Eheleute vonHinrer .

zarten am Feldberg gelegen , bestehend in
1 Behausung , Scheuer und Stallung

unter einem Dach ,
1 besonder » Berghäusrl ,

19 Jauchert Acker ,
6 Jchrt . Matten ,

132 Jchrt . Oed - und Waidfeld , und
43 Jchrt . Wald wird

MonragS den 25 . April d I .
Nachmittags 2 Uhr im Rößlewirthöhaufe
zu Hinterzarten , mit allen darauf ruhenden
Rechten und Gerechtigkeiten unter sehr an .

nehmbaren Bedingungen , — sodann die dar .

auf folgenden Tage auf dem Hofgulhe selb,

sten die vorhandene Fahrnisse aller Gattung ,
alS etwas Weißzeug , Schreinerwerk , Faß .

und Band , dann vieles Feld . und Hand .

Fuhr , und Wagengeschirr ; Vieh , worunter
6 Ochsen , 4 Kühe , 4 Kalbeln , 4 Gatsen
und 2 Schaafe sich befinden , ferner aller -

Hand Früchte , Heu , Stroh , etwas Holz ,

waar , und sonstiger HauSrath , gegen gleich
baare Zahlung öffentlich versteigert , wozu
die allenfallsiqen Liebhaber , besonders aber
die Gantgläubiger eingeladen werde ».

Freiburg , den 31 . März 1825 .
Großherzogl . Landamr > Reviforat .

E a r r 0 r i .
Früchte . Verkauf .

( 1 ) Donnerstag den12 . k . M . April
Morgens 10 Uhr werden auf dem Zehend .

Speicher zu F 0 r ch h e i m , die der Gemeinde

zugehörigen Früchte , bestehend in
1000 Sester Gerste ,

400 — Wachen , und
mehrere Hundert Sester Halbwaitzen ,
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fiegen gleich baare Bezahlung bei der Ab .
,kssung öffentlich verweigert werden .

Kenzingen , den 29 . März 1825 .
Großherzogl . AmtSrevisorat -

Rau.
Holzver steig ernng .

( 2) Mittwoch den 6. April Morgens
9 Uhr werden in den Mundenhofer Herrschaft ,
ltchen Waldungen / Revier Wendlingen / in
dem dießjährtgen Holzschlag

Z Eichklötze /
3 1/2 Klafter Eichen ,

90 Klafter vermischt / versteigert werden ;
wozu die Kauflustigen andurch eingeladen
werden .

Heitersheim , den 25. März 1825 .
Großherrzogl . Forsttnspektion .

D e r n.
Versteigerung .
( 2) An der Filiale Kirche zu Wilfingen

fällt eine Hauptreparation besonders des
DachstuhleS nothwendig , welche in Folge
hohen Direktorial . Beschlusses vom 12. Ok .
tober v. I . Rro . 22358 , an den Wenigst ,
nehmenden im Akkord versteigert werden soll.

Diese Versteigerung wird nunmehr auf
Dienstag den 12 . April d . I .

Vormittags 9 Uhr auf diesseitiger AMtS.
kanzlet angeordnet , wozu die Liebhaber mit
dem eingeladen werden , daß der Kostenüber .
schlag täglich dahier eingeschen werden kann .

Et . Blasien , am 21 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ernst .
Versteigerung .

( 2) Aus der Gantmasse des Johann Georg
Kurz bet der Kirche in Auggen , werden
Montags den 11 . April d. I .

4 braune Zugpferde ,
2 Mastochsen ,
1 Melchkuh ,
2 Kalbelen ,' 2 Schaaf ,

Leinwand und Getüch , Zinngeschirr , Kupfer ,
geichirr , Schreinwcrk , Faß und Bandge .
schirr , gemeiner HauSrath , eine Quantität
Fruchten jeder Gattung und eine Quantität
Stroh von zerschiedenen Sorten öffentlich

versteigert , wozu die Liebhaber eingeladen
werden .

Müllheim , den 25 . März 1825 .
Gant . Kommission .

Herbster .
Freiwillige Mühle . Versteigerung .

( 2) Auf Ansuchen des Müllers Adler
wird feine , ihm eigenrhümltch zugehörige
Mahlmühle famml Zugehörde ,

Dienstag den 5 . April
in öffentlicher Steigerung verkauft .

Dieselbe besteht :
In einer zweistöckigen von Stein aufge .

bauten Behausung , worin 10 Zimmer und
eine geräumige Küche sich befinden , mir 3
Mahlgängen , dabei aber der 4te Mahlgang
auch noch errichtet werden kann und darf ,
nebst einer Walke , Schleife und Hanfreibe
mit 2 Beuern , nebst einer Scheuer samwt
zwei Stallungen , auch 3 Mgn . Garten , 5
Mgn . gutes Ackerfeld und 1 Ich . gutes
Mattfeld , alles am Dorf Bahlingen zwischen
dem Dretsamfluß und der Landstraße nach
Freiburg liegend ..

Die Zahlungstermine können auf 3 oder
auf 4 Jahrstermine gestellt werden , je nach ,
dem sich Liebhaber einfinden . Die weitern
Bedingnisse werden am SteigcrungStag be .
kannt gemacht , oder können auch früher beim
Eigenthümer eingefthen werden .

ES wird ein jeder Vorgesetzter ersucht ,
dieß seinen Untergebenen bekannt zu machen .

Bahlingen , den 28 . März 1825 .
Vogt , Ernst .

Frucht Versteigerung .
( 2) Die Gemeinde Brizingen ist WilleuS

ihrc Gemeindöfrüchten Montags den 18 .
April d . I . gegen gleich baare Zahlung
bei der Abfassung zu versteigern , alS :

200 Sester Wachen ,
120 — Roggenwaitzen ,
120 — Dinkel ,
680 — Gersten .

Brizingen , de » 26 . März 1825 .
Vogt , Götfchiu .

Weinversteiger ung .(3) Die Gemeinde Bahlingen will auf
Dienstag den 12 . April

Vormittags is Uhr
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Parthienweis unter Vorbehalt oberamtlicher
Ratifikation um baare Bezahlung versteigern
lassen .

Bahlingen / am 26 . März 1825 .
Vogt / Ernst .

Verpachtung .
( 2) Johann Michael Hauser / Hirschen ,

wirth in Ebnet / ist gesonnen sein in der
Wagensteig gelegenes Hofguth auf mehrere
Jahre unter sehr annehmbaren Bedingungen
zu verpachte « / und ladet hiemit jeden hiez»
Lusttragenden höstichst ein .

Vorläufig wird bloS bekannt gemacht / daß
in den Pacht gegeben werde : das sehr geräu .
mige / mit der SchenkwirthS , Gerechtigkeit
versehene Hans mit Scheuer und Stallung /
ein besondreS BerghauS / worin Sommers .

Frucht -

zeit wenigstens 20 Stück Vieh gehalten wer ;
den könne« / eine besondere Mablmiihle / cini
besondere Schmidte und eine besondere Säg .
Mühle / dann 24 Jauchet sehr gute und 10
Jauchert geringere Wiese » / etwa 85Jauch .
Ackerfeld , endlich etwa 160 Jauch . Waid und
Fuiterfelder .

Die nähere Pachlbedingnisse können täg¬
lich bei dem Eigenthümer cingesehen werden »

Freiburg , den 28 . März 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzel .

Dienftnachricht .
( 1 ) Die Fürstlich Fürstenbergische Prä¬

sentation des Kaplans Sinn grün zu En¬
ge« / auf die erledigte katholische Pfarrei
Deggenhausen (im SeekreiS ) hat die Staats¬
genehmigung erhalten .

Preise .

Markt . Namen Wai . Halb . Ker . Rog . Ger . Erb . Lin . Mi . Mol . Ha « >
Tag . der Marktorte . zen . waiz . nett gen sten . sen. sen. schelf. zer . ber .

März st . kr . ü . | fr . fl kr . fl . kr fl . kr . fl . fr . fl . kr. fl . kr. fl . kr - fl . kr
26 Freibnrg / beste i 18 54 40 34 36 28

mittlere i 12 50 38 30 34 26
geringere i 6 45 34 24 30 23

25 Emending ./ beste i 15
mittlere i 10 4fe» 42 30 33 22
geringere i 5

21 Endingen / beste 1 14 Si 36 36
mittlere i 8 45 35 33 33 28
geringere i 5 40 30 28

19 Kander » / beste 1 6 36 28 38
mittlere 1 2
geringere i

24 Lörrach , beste l 2 31 39
mittlere 59 36
geringere 58 35

18 Müllheim / beste i 12 48 l 12 39 33 45
mittlere i 9 45 1 9 36 30 42
geringere i 6 42 1 6 33 27 39

23 Staufen , beste i 18 l 39 33 36
mittlere i 12 51 37 28 34
geringere i 6 45 35 25 ?o

24 Waldkirch / beste i 17 54 42 38
mittlere 1 14 50 41 35
geringere i 10 42 40 33 I - ,

H n p t u k t n e B eilag <*
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